Crideint
widyentlich 3mal: Dienstag,
Domnnerstag und Sonuabend.

Bejugspreis
ofevteljihulic) fiiv Abholer 1 ME,, burdy
Boten in Remberg 1,10 ME., in Reuden,
Jiotta, Subait, Aterig, Gommio 1,15 ME,
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Unterhaltungsblatt und des ,Land-
marms Sonntagsblatt,
Cingelne Stunmer DesBlattes foftet 10 Big.

i, 4(); ?

Jﬁé'mbvét'g @ibnét'urg

T R T A W A AT
pen 4 April 1911,

13, Jabrg.

U8 ber Heimat B ;
oc. Bom April.

Stemberg, ben 3. YUpril 1911

Bon allen Dionaten bes
Jabres ift der April als ber miteetidyfte und
launtjdyite Gefelle von Alters her in bijem Ber-
ruf.  Uprilwetter fteht feit Weenfdengedenten
im Beidgen ber Unguverldffigheit, des rajhen
urb unberechenbaten Wedjfels von  Regen,
Dagelichanern, Scdmnee und allen miglicdyen
fonftigen Natuverjdeinungen.  Und bdiefer bife
Juf wird dem April aud) in die Jutunft ver-
Dletben, obwobl ec fdjon feit einer gangen Reibe
bon Jabren bebeutend beffer tvar, alé ihn ber
Boltemund fdjilvert. €3 gewinnt foft den An-
fcheim, alz ob in legter Beit bie ehemalige Rofle
bes Aprils fhon bem Wity jugefallen fef, denn
3 Bt evweift fidy evade diefer Wonat fchon
Jeit einigen Jalhren als bejonders unguverlifjig.
Zie bem aud) fef, vor aflen Dingen fet gur
Ghrenvettung bes Aprils gefagt, dah ev in je-
bent Falle auc) feine guten Seiten Hat. Der
weitaué  g:6Bte Teil bder Winter-Feldfritchte
witd unter fefer Herrfdiaft dem Boven als
junge Saat anverfraut, Awdeverfeits Lefert der
April bereit die erften Proben der Frilhgemiife
bes neuen Jahres, wie Epinot, RLopfialat, Ra-
dieddjen ufw., und fDitefilic) ift gerade der
April der Wiowat, in bdem Ddie teuren Winter-
pretie fiiv Gier, eines unjerer Hauptnahrungs-
mittel, langjam aber befictndig von ifrer ftetlen
Hohe herabfinten.

* Greitag nadymittag um 3 Uhr 25 Win,
urde bie Pflichifenermehr probewetfe alarmier?,
Die Uebung, weldye am Sdyulgebdude fattfand,
seigte vor MNeuem, dap unjere Wehr auf dem
Bojten ift. Nad)y 5 Minuten war bie ecfte
©prige ur Stelle, nad) 6 Winuter die 3weite,
nad) 7'/, Peinute die dritte und nady 8 Win.
bie grope Leiter und alled fonft Notweudige.
Jteun Diinuten nach dem erften Alarmfignal
wucde Wajfer gegeben. Simtliche Geriite be-
fanden fid) in gutem Buftande wnd tonnten
baber in Gebrauc) gemommen werden. Die
nicftliegenden Brunnen gaben reicylic

Jm Crnjtfalle wicd unfere brave Feuerw 2=
+ weifen fonnen, bag fie thre jdone Pflicht, das

Gut und SQeben unfever Mitbiirger au jhitfen,

in ausgeseichneter Weife ecfitllt. Fiihrer und

Mannidaften haben fich wohl bewdbhrt.

E Gemeinniigiger Verein femberg. Durd)
die Berjehung bes Herrn Amisrichters Grebin
bat ber Becein fetnen Borfigenden verloven.
Aus diejem Grunde war fiiv vergangenen Frei-
tag, ben 31. Mz, eine bejondere Verfammiung
cinberufen.  Der  ftellvertvetende Voprjigenve
fprach Derrn Amisrichter Grebin der Dant
beg Lereins fiiv bad rege JIntereffe umd bdie
Qeitung dev Seidyifte feit Bejtefen bes Ge-
meinniigigen Vereind aus. Hievauf fand bie
Uufnabme ver Herren Lup, Sdhivmer, Fr.
Schulze, Strobet und Soppifd) ftatt. Die
Wiitgiteberzahl ift fhievmit auf 65 gewadyjen.
Bum Vereindvorfienden wurbe Here stauf-
mann Gsfeld gewdhit. Die Wahl e Schrift-
filhrers witd bis zuc nddiften Berjammlung
guriicgeftelt. Der newe BVocfigende madyt ficy
fogleidy an die Aufarbeitung eintger nnerledigt
geblietener Beidyliifie fritherer Verfammungen.
So wird nady einem Refeat ves Herrn Paftor
Vteyer von ter Aulnge eines Bitvgergartens
auf bem alten Reitbahuplage Wwegen Ded 3u
viteftigen Bodens Abftand genommen; bagegen
foll bas ber Hiifnecichaft gehorige Dreiec
gwijden dem Sddjiifenplag und dem Fiocfter-
iien Haufe in eine Hnlage vermandelt werdex.
Dev Lerein hofjl hierbet auf ein freundlices
Cntyegentoimen der um ihre Grloubnis 3u
bittenden Hitfnerihait. Die weiteren Verhand-
{ungen werben einem Ausfdyuk, beftehend in
Den Herren LWilken, ter, Strenid), Griife,
iiberfragen. Die Vereindoerjammisngen werden
vom 1. WMal ab vie.wddentlid), uad zwar an
jebem eiften Mittwod) im Vionat flattfinden.
Um 1. und 2. Oftecfeiertag foll die
Edywente’jde Kapelle auf dem Marftpta fon-
ertieren, um der Biirgerihft wie den Dffer-
qdlten einen Feiectagsgenuf zu bieten. — Auf
Borichlag dev Bantfommijfion (Referent Hecr
Archidiafonug Schulze) joll je eine Vant 1. an
ber Githe in bea Niemiger, Girten 2. am
Bilddjen an der Reudener Strafe, 3. auf ber
pobe der Nottaer Strafe und 4. an ben
Utazten an vev Gadiper Strafe aufgeftellt wer-
ben. — Bum Sdluf wurbe befdioffen, ge-
mein am mit bem Bitrger Verein eine Eingabe
an bden Cifenbahnminifter eimzuceichen, und um
Derftellung eined firzeren Berbindunysiweges

bom
u Dbitten. Die Rleinbabn foll um Yusgabe
von Wionatstarten gebeten werden. Vet diefer
Gelegenheit mochten wiv an unjere Mitbitrger
bie Bitte richien, durd) ifrem Beitritt die Biele
und Zwede des ftrebjamen, nuv dem Gelamt
wohl dienenben Bereins firdern ju beljen, ein-
gedent de3 ©prichwortes:
,Biele Wenty maden ein Biel,
Beveinte Krifre filhren gum Biel

* Songert. File mozgen abend ift wiederum
eine grofere Veranftaltung angejagt, ndmlid)
bag 3. #Ab tefongert ber Sd teichen
Rapelle.  Wenn oud) am NMittwod) die be-
liebten ©eidel-Singer Bier eintreffen, o wicd
dod) in Unbetracyt ber voriiglichen Leijtungen
diefer Rapelle fich Mandjer beftimmen lafjen, bad
Stongert ju befucbew, und wiv weifen deshalb
nodymals empfehlend darauf hin.

* Seidel-Singer.  Wiv mbchten nicht ver-
fehlen, audy an diefer Stelle nodhmals auf das

.\[t'llbf;f;l‘ftdg nurda b‘em b:mpthub;rnier(g"

bie mujifalljchen Bort: auf Pifton und
Xylophon evinnert. Die Duofzenen ver Herren
Setdel unbd waren Fabtan gleichfalls gut, Sucz,
8 mwar wieder ein Wbend, der voll befriediate
und ber die Devtfe der Gefelljhait aufs newe
beftdtigte: ,Setbel bleibt Seidel!”

Seuden, 3. April. Durch einen jihen Tod
wurde geftecn ber im 53 Lebensjahre ftefende
Hitfner Holzwig dahiagerafft. . Derfelbe wurbe
im Stvaujemannfhen Gafthiofe, wofelbjt e an
einem Bergniigen des Radfafhrer-BVeveins teil-
nabur, von einem Heezichlag beteoffem und mupte
nad feiner Wohnung gebradt werden. Der her-
beigecufene Arzt fonute jdodh nur bdem fin-
3wifdien eingetretener Tod feftftellen.

Wittenberg. (Jwiidenlandung des WMilitdc-
[ujtichiffes & B V. bei Wittenberg) Daz
beute vormittag gegen 10 Ubr bet Bexlint anf-
geftiegene Militdrluftichifi Racfeval V (Fithrer
Hauptmann Dinglinger)iftSonnabend mittag nady
12 Uhr tufolge Bemstnmangels 3u. einer St

am Wittwod) abend im Schiigeny ftatifin=
Dende Gaftfpiel der Bier rihmiichit betannten
Seidel-Siinger hinguwetfen. Ueber bie vorsiig-
lidgen Reiftungen entnehmen wic bem ,Schmie-
Deberger  Wodpenblatt” bas Felgende: , Der
bumoriftijdye Abend, den vorgejtern die , Seivel
Singer in Stidtijcyen Kurhaufe veranjtolteten,
bewies wieber, weidye Zugtrajt diefe bier jo
beliebte Gefellichaft auf umfer etuheimifches
wird auf da3 Kurqaft-SPublitum ausiibt. Bis
auf dad lepte Blagden war ber grofe Saal
beicht, obwohi e@ gevabe jesit micht am anber-
Pieiten 1 bei mit ihren

djenl g Ddicht bel der Stadt Wittenberg,
auf einem Ucer gwijden der Sternftrafe und
Berlinetftv., gegeniiber bem Gafthofe zum gol-
benen Stern, gendtigt worben. Daz Lwftidiff
fam, fowelt vor fhier aus beobachlet wecben
fonnte,  gutet fehr langfam vorwérts, Die Lans
bung erfolgte, da Hilfe rajh juc Stelle war,

ofne Fwiichenfall. Das Lujtidiff ift, wie Here
Damptmann Dinglinger mittetlte, unbejchidigt
und fonnte die Weiterreife nad) Bitterfeld ge-
gen Hbemd forifehien. Dem Vermehmen mnady
war biobiidtigh, die Londung ouf demr Tau-

’ﬂnfnrberungen air den ®eldbeutel gefehit bat.
Dan  weip ebem, bei den Seidel-Singern
amiifiert man fid). Und das war audy geftern
wieder der Fall.  Scjou nad) den erften
Feumutern s abwedjelungsreicen Programms
felite Die rechte Stimmumg ein umd als dann
Here Romer mit feinen drofttichen aber doch
gut verbaulidhen Stalauern auftrat, fom nan aus
bem RQachen nicht heraus. Befsnderen Grfolg
hatten bdie [ijtigen Gefamtipiele, die geradesut
gwerchfellevichiitternd wirtten. Do) aud) im
eraffen. @enve waven die Leiftungen fehr gut,
e$ fei nur an dad Troumbild fiber dte Gr-
oberung Dder Suft von Heren Milte, an die
tiefen Baflicbe: des Derrn Lembe ober an

Y. bod) gebot der Bens
stnmangel eine frithere Candung. Daz Publi-
tum batte fidy alsbald in groper Bofl einge-
funden, bis Mannjdjaften bes 20, Reginents
bie Abjperrung iibernahmen.

Gilenburg, 31. Mdvs. (Cimweihung bes
Seminars.) Das neu evbaute Koniglidie Lehrer-
jeminar wurbe geftern geweift. Der Feier
wohnteit u. a. Previngtalicdhul- und Reglerungs-
rat Dr. ©dywarg-Magbeburg, Landrat von
Buffe-Delifijd) und Vertreter vev Peovingfemi-
mave bei,  Ocbendausdzeichuungen e
1dBlich ver Cimveihung der Grfte Bi
Dr. Yelian, Seminarlehrer Kurt
Stadtbaumeifter Lemfe, und awar den Kronen-
orden 4. $laffe.

Das ‘l)‘ex'géxé;r[;s der landwirtidjaftlichen

Betriebe behufs Sinziehung

ber Yeitedge zur Unfafi herung pro 1910 liegt von Gente ab wihrend
3weier Wodjen anf dem Ruthaule Jur Cinfidt aus.
Gleicyzeitig find dir Beitrige, weldje vox jedbem Giec wolnhoften
3u entr t biunen 14 Tagen bei Vermubdung der
fehung dmmneret-faffe einguzahlen
Qemberg, ben 31.
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Deutlchblands duBere Politik.

Snland und _ Ausland haben diedmal mit
gleidbem Jntereffe den udfihrungen entgegens
gefehen, Dbie Derr b. Bethmann-Hollweg iiber
Dentihland3 ausiwirtige Politit madjen wiirde,
Der ,grobe Tag”, bon Ddem man Hier und da
forady, ift obne jede Mberrajdhung verlaufen, Hat
fid) o geftaltet, iwie jeber vovausiehen fonnte,
der fich) erinnerf, daB olle Ranzler feit Bismards
Tagen Wert legen auf die , Stetigheit in unfern
auzwirtigen Begiehungen”.” Fiir unsd wire 3
bielleicht infereffant gewefen, wenn ber Reithss
Tangler nod ein Wort

aur inmerpolitifen Lage
gefprodien Hitte um fo mebr, ba berfdiedene
Neoner auf biefed Gebiet au fpreden famen.
Der Sangler Yat indeffen bie innere Volitit mit
wenigen Worien abgetan. Man fann im Jweifel
bavitbet fein, ob wirllich, wie ber Sangler meinte,
Der , Sampf unt gewiffe Fragen” auzgetobt Hat,
Suimerhin seigt bie Stellung, bie ber Rangler
gur innerpolitijhen Bage einnahm, bdak man in
Regievungdireifen Teine3wegs, wie in- und auss
[(&nbifde Bldtter mieber‘bglt behauptet Daben,

LDen Greigniffen mit 1

Feuerbeftattung3-Gefes hat nad
Tingever Debatte in der G Di

2}01{ gefragen wund wmieift durd) unbevantmworilide

e
Gejesentourf in erfter Sefung mit Stimnens
gleidiheit ahgelehut
*Der Olbenburgifde fanbtag
Hat dad neue Lehrerbejoldbungsgefes
angenommer.
DfterveidyUngarn,

*Aud) bag auf Grund der Wabhlreform ges
withite diterreidiide Barlament hot
alfo nihts suftande gebradyt. €3 iff, wie leiber
in ben Borfabren don fo oft, wieber nidt ges
gangen. Nacdhbem fid Herausdgeftellt hat, dak
bie tidhechijhe Obfteuttion durd) Teinerlei Mittel
su breden ift, da anberfeits Raifer Franz
Sojeph ba3 Minifterium Bienerth im
Ymte behalten wollte, ift ber Neidisrat aufs

i b erdent.  Gin Gegens
gewicht Dagegen 1t geiih fefr erivfinjdt. Mafe

Frage bei ben nachiten ablen. Die Sozial
bemofratie will ben M 5

ber Berfaffung, fie
will_bie Mepublit und moralijde Pifhuld
fite bie Srei

15
dat bie

regeln bazu fonnen nidht auf Grund
Friedenabeteuerungen ergrifion werden.  Friehens=
liebe Hat bag Meich in feiner 40 jahrigen Politit hes
iefer.  Wer irgend weldje berjdwommenen Vo=
{dldge madt, fann den Frieden leidht ftoven. e
iodre benn eine Berftandi fiber internati
Abrititen mdglih?  Suerft miipte feftgelegt werben,
welde Geldaufiwendungen jeder Stast maden darf.
©3 ware alfo eine vt Rangordnung ndtig.  Gnge=
land twiinjdyt, feine Flotte miifle jeder Sombinati

Abg Fitrit Qakfeld (freifonf) verteidigt die
SReidizfinangreform. % N
bg. Fuhrmann (natlib): Dap die
Finanzen des Reidjes aufgebeffert find, befireiten wiv
nidit. 9ber iwir leugnen, dap die Folgen im LBande
fegensreid) find.

Der Mittelftand

muf o am Harteften leiben.  TWir berwahren uns

i 3

itberlegent fein, bag ift fein Nedht. Yber etwasd
anbred ift es, bied sur De3 bl

bg. b. Hehdebrand, wir

gegen die g b v
feien nicht fabig su einer jo grofen nationalen Tat,
e bie i if 3 10

au madien. Ahnlid) ware die Firierung der Lands
Deere gu regeln.  Nun wird aber jede Madt fagen,

infe bie
Habent i un|
GroRblodt mi

qr.  Bei ben Wahlen
fre nationale PHidt ftetd erfitlt. Den
f3bi wir. Aber Hazd Jentrum it

fie forbeve bie Stellung, bdie ber hrer
nationalen Rrifte entipridf. Wiv aud.  Aber felbt
angenomient, bdie einzelnen Staaten iwollten fich

geldft worden und foll am 10. Suni
werber.
England,

*Qm Untethaufe entgeanete bder Staats-
fefretiir De8 Audwirtigen, Grey, auf eine
Anfeage, b Dei feinem AmiBantritt feqend eine
ausbriidliGe ober filljdweigende Abmadung
beftanben Dhabe, auf Grund beren Gnaland

Jm_Gegenteil, bie wenigen Worte bes Sanglers
ideinen bon Buverfidht in die Geftaliung ber
Dinge exfillt, Mit {Gdnem, glattzingiger Diplos
matie abbolben Freimut Hat ber Kangler die
Hrage der
Abritftung und Shied3geridytdborieit

Befproden,  Fveilich, e Biitte in tweiteften
Streifen billigen Beifall ernien nnern, wenn ex
nad) dem Dinfter des englifthen Staaisietreties
bed Juperen und beg Prdii Der Ber.

Frant gegeniiber berpflichiet fei, unter ges
wiffen Umfidinben  Truppen zur Unters
ftitgung von Operationen ber frangb-
fifden Armee su enilenden, bak ein
foldies Abtommen nidhyt getvoffen worden fei.
Ftalien.

*Die Miniftecieife ift Aberwunden. Der
fefthere Minifterpedtiident Binlitti Hat in das
bigherige Kabinett gjnei ngte WManner berufen,

einenm untermwerfen, iie
jollte bie ©tivfe ber Landleere bemeffen werden 2
ber jeber Verfud) einer internationalen Abriifung
miifite an der Sontrolle jdheitern, jeber Berfud) einer
Sontrolle aber miifite gegenleitiged Miktrauen und

3
Unflarheit (Gt e
bie @oﬁxiu[bemohaﬁe mit cinem beffeven Gemwifjen

3, bas fiber feine Stellung zur Sosialbemofratic

MWir gehen in den Kampj gegen

als die Nechte. Bon der elfafiiihen Berfafjungsvors

lage eboffenn wiv ein neued Vand siwijden Neid

und Reichsland. ;

Abg. RBfide (fonf): Herr Bafjermann hielt
Derr '

Grregung fenn. Die

eine

Nbrititung ift eben unldsbar, fo lange die Staaten
Gtaaten und bdie Menfdien Menjden find. Mber
einen gegenjeitigen Nadivichienaustaujd verfuden
wiv und mit Gngland su verftdnbdigen. Die Chancen
eined unbefdirantten

Sdjteddgeridhtdverirages

3wifden Cngland und Amerifa abjujddken, ift nidt
meines Amtes. MWic felbit ftehen jolden Abfommen
nidjt grundiablid) ablehnend gegenitber. Gin jolder
Berirag befiegelt aber nur einen de facto beftehens
ben Bujtand. mbert fid) biefer, fo filt der Vevirag
wie Bunber sujammen. TWir wollen bezhalb diefe
!}grtri‘xgc auf flar zu itberfehende mmﬂtﬁnegf)iﬂ!niﬁe

Staaten bie Friebeng{dhalmet in allen Tonarter
geblafen Bitte. Der Sangler hitte (in Hinblid
auf bie Beyorftehenden Waplen) gans gut ets
Htiven onnen, dag ber b der fidh immer
fteigernben  RMitftungBousdgaben  von  bem
Bolle genommen werden follte, Hitte (mit feiner

Diplomatentunft) verfpreden tonnen, die deutfde
Regierung werbe fidy bemiihen, fowohl file die
Abritftung, wie fir Weltjhiedageridtavertrige
ble Formel su fuden — er berfhmihte es
‘l)_uf)en, b@g

und it damit ben Beifall aller

Die fibrigen beib t ift bie
Berufung ded onomerr Nittt, von
Dem man endlih eine 8bjung der Agrar-
frage ermattet.

Ballanfasten,

*%Wie aud SKonjtantinopel gemelbet wird,
Dat er Sultan o3 Tobedurteil gegen
ben MBrder bDes Oberitlentnantd von
Sdlidhting beftitigt. Der Mbrder {ft am
1. April exidoifen worden.

Amerila.
* Pere MEa?t m%I_)l “{id) tagtiglih um den
e Berh i

#ber ben engen Nahmen ber Par

unb bed Parteiprogramms den Blid in_ die
Weite und auf bie harte Notwenbdigteit su riditen

gewdhnt finb.
b Dentjland witnf

©p flang 5 burd) bie Ranglerrede.
b. BethmanneHollweg fonnte fite

den Fricben!

Unb Here
feine Behaup:

Ftieden. ungen mit Gngs
land begonnen wotden find, Hat bie Negierung
ber Ver. Staaten febt mit Dber ja-
ponifden Regierung fber den ABIGHUG

traged Befpredungen eingeleitet.

eined mnad) bem Mufter bed Bertrages mit
Gngland gebadten Sdiedbsgeridtaners

. Mod) immer ift dev Shwade die Beute
bes Starfen. Bu Friedfertigleit gehdrt Stavke, und
namentlid) wiv Deutide werden nur durd) Stacke
et Fricben und unjre Griitens erhalten.
Gtaataiefretdr b. Kiderlen-Wadter: Die
neue Regierung in Portugal wird anerfannt werben,

eine
Die i mwaren boc) bereit, biel mefr
Steuern su bewilligen als wir.  Die Nationallbes
calen waren fiiv eine Vermdgensftener.  Offenbar
yweil fie wuften, dap fitv fie Hiev feine ’,‘Qteﬁrbngz war,
Dann wollten fie mit der Dibidendenitener im den
Sampf siehen.
Wad die Crbifajtdftencr angeht,

io forady e8 Abg. Taumann in Miinden aus, dap
}:eingbr bie Haubtjacie war, bie DHeizflade bald ju
pergrdfern und reue Raber eingufeten. i)a;i' Batten
wir ja vorausgefehen; aud) hier bemwiejen wir mefr
Bovausfidt a3 die Qinfe. IWir lehnten die Grb=
dhaftéiteuer ab, weil fie feine alfgemeine Befigs
fieuer war. 3 )

Abg. Saupmann (fortigr, Bp): Wir be=
dauerit bie ablehnende Paltung bes .‘Rguﬁﬁfansle:;
aue Ab f Bei ber N {7
fatten die Sonjerbativen bdie Probe aufs Grempel
3u madjen, ob fie eine dem mobernen Staatslehen
entfpreciende Haltung einnehmen fonnen. Der Bund

fobald fie bon ihrem etgenen I

fid) Ralifuli. Fiir die Offent=

ift. Jn Oporto ijt gegen einen Deutfden eint offen=
funbdiger Ne Die Interefi,

et
lichteit ift ber Siberalidmus bas jtirfite Fevment.
At ith

biefed Deutfdien werben wiv energiidh wabren.
Am 31, Miirg wirh bdie all e B

Gin mir :
Daz Gefalt des Neich3fanzlers ivird gegen bie
i und Polen bewilligt. Die Rejos

iiber ben Gtat Hed Meidhdtanzlers forls
gefebt. L
2Abg. Frand (joz): Selten ift die grofie Sade

{utionen werden angenontmen einjdlieBlid) ber beiden
frerftnmigen 9 i iiber Schi dge b
Abriiiting ; bie weitgehende Refolution ber Soztale

bes Bolferfricbens o fleinlih, Gngjtlich und furze
fittg behandelt wovden ivie geflern bom Reichss
fangler. Die fortfdrittliche Nefolution ift ihm natiic=
lidy fieber, weil fie ihm geftatiet, die Hinde in den
©dof su legen. 1lber die inmeve Politit Haben
fid) Sangler, Sonjerbative und Benfrum augs
i Di i Tund er Wiikfti
und ben SKonjerbativen ijt bdie

awijden bem Sfangler
bits

tung auf die lebten bier

bie anftatt dem Frieben

mitpten. @5 ift eine Bi die

toeifern.
ber i IBunen nitht Sdhritte untertiehmen,
3u bienen, ihn gef&f)r!;’en

fi it, Die ber

Deutfcher Reichstag.

SKangler  berliindete, ald e bom Redt bes
©tédrferen fprad, bdas nod) immer Geltung
Habe und behalten werbe, aber eitte. QBa})tb;it,
werden

bie nidt s

in britter 2efung bdie Veratung bhes Neid) 5=
fansler=Gtats.

Abg. Spahn (Bbentr.) begriifste die guten Ve
i i e5 Drei

Tant, weil  ifre
fhmetem  Sturze in fid Dbirgt.

wic bdie GeiBel ber Riiftungen.

Dol ber Stiirtite sugleid) ber Froidfertigfte fein
fann — und , Bereit fein ift alled”.

lidy genug

Besfennung den el gu
Wit ben
Briibesn in Gngland und Ymerifa Befeufzen
Yber wir
beugen ung bem {weren Jod), weil wit wiffen,

unbd au Rup=
T

mb. &
Abg. Graf KRanip (fon]) erblicdte in der

Der Reidstag begann am  Donnerdtag nad
i ber Hlefnen Befoldbungsnopelle

Warwn  jdweigt der Reidhs-
fanler ftber bie einer 28, ift, er

Demofraten iwirh abgelehnt.

Weim Gtat bes Yuswirtigen Amies
Befpridt .

Abg. Pieiffer (Btr.) den Fall einesd Deutiden
in Finnland, deflen JIntereffen nidht genfigend wahes
genommen feien. 2Wie fieht e8 mif Finnland ?

Staatsfetretir v, Kiderlen-Wadter: Der
borgetvagene Fall it ung nidt befannt. Sollfe
Rupland bie Abfidt Haben, Finnland bdllig eists
3 iben, Mo miiBte e8 died uns 3wei Jahre zubor

wolle einen Sonflift mit audwartigen Nichten an=
getteln 2 Wasd der Reidhstag aud) nod) jdafien mag,
¢3 iird Dod) alled ben Stempel fragen: ecinen

Sdaffenstvajt ded italienijden Volfes eine Eﬁ,‘vem&h:\
it i D

Sdritt porwirts, swei Fuviict!

Abg. Graf Weijtaryp (fonf.): Der unmotivierte
Borftof bes Abg. Bafjermann nitigt unsd ju einigen
Yusfithrungen. Die Siellung ber preupifden Son=

foert gur ingil Berfaff iar, wie

{

wurdbe, fein

/Sd)mere Erplofion auf einem

mitteilen. 3
Der Gtat bes Ausidivtigen Amies wird erlediat,
Dag Haus vertagt fid.

deutfdien Danserk Fetjergg

erft vor wenigen Ytonaten et tine

Borftoh gegen Herrn b. T
e ie 9

g.

fitv ben euvopdifden Frieben und

(3

ai alg ] Greignis.
Abg. Sdheidemann (fos.) wanbdte fich gegen
bie Ruffenfdvavmeret ded Borredbners und forderte
Abritiung, Weltfrieben und alg beven Vorbedingung

Westmann. | Semotratifievung.
] ﬂlbg.c %udilicrrgan né (uaﬂt{ﬁb.) (i\aﬁ eine
e tuhige Cniwidlung ber duBeven Politit.  Die irinere
pohnrcbe ledfcbau. bﬂ!oﬁxi@@merbc immer nod) bon ber Finanzreform
¢ ' eherrjdt.
_ Deatidlans, | 9mbg. Wiemer (forticr. Bp.) verlangte, dap fich
* Dad Geriicht, Raifer Wilhelm werde | D i ur it injdrinfung

3
auf ber Nitclehr aus Sonbdon, o der Monardh | gegenitber nicht ablehnend verhalte.

onfangd Piai einen Vejud) abftatfet,

bert |

JReidatangler v, Bethmann=Hollweg:

Sopenbagener Hof Befuchen, finbet Teine Bes | Die elja-lothringijhe Frage werde id bet der

ftatigung.

* Der grunblegende Paragrabh bed Wahls
gefesed fiv Gliag-Sothringen ift
bon ber Reihatagdlommiffion abgelehnt worben.

Die
ejrer

Gefegentiourf fiber

bungdidulen Sommijjion  von

) A AL A
21 Mitgliebern fiberwiefen. Nady deit bighetigen e

Debatten gu [dliegen, {deint bz Sdhidjal bes
Gefesed nod) redht ungewif.
*Die Sommiffion fiiv bas preupifde

| aweiten Sejung bdev Borlage Hefprechen.
| Sampf um bie Reidysfinanzreform it ingwijdjen auss

| biefem. Fathunt auf bie Dauer nidt entaiehen.

*Dag preupiidhe YUbgeordnetenfous t)u}) bery | tudtert iiber bie

i lidtforihila]

LIl ] I)nituf‘en au einent praftijden Grgebniffe nidt gefitht, |
au

Der gange

gefragen worden. Dap e fid) unt ein gutes Iert
Danbdelt, Hat bas Bolt langjt ecfannt. 63 hmmegd;
e

Abritftungsfrage

ift ein greifbaver Boridlag nidt sum Vovidein
Die Beif, in ber SKriege durd) die Kabi=

neite gemadt werden, it boriiber. Die Stimmungen,

| au3 bdenen Stviege entftehen fonnen, wurgeln wo |
anberd. Sie wurgeln in ben Gegenjisen, die it bag !

|
! auf den eingelnen Hausdhalt dar!
+ einer Velaftung, ald ob 1600 Millionen Steuern be=
| willigt worben waven!
| bat bereits . bie frithere Hihe ivieder erveidht.
| Beleudytungsinduftrie Blitht und bdie Jiindpolzindufte
| leibet unter Sieigteiten, bdie auf anbdre Griinde

e Herren Baij , Wiemer
Jrand bad Gegenteil. Gregen jolde Kampiesweife
find wiv madiles. MNun jur Finangreform. Die
geftrigen ¢ bes i 3 qur
Finangreform find in der liberalen Prefje abjidtli

'~‘§§;\1 fall Ded Unterfecbots ,U 3¢

eine nzabhl von
i Menfdenleben gelojtet Hat, ift am 31. Vitesz die
beutihe Warine bpon einem neuen jdweren
Unglitd Bem}g;een Toxheu. An Bord bed in ber
Staiferli et i

| entjtellf. Bon ber Loyalitit der Btter ermwarte id,
' bap fie ihre Cnijtellungen Dbevidytigen. Nedner Hes
| foridgt dann bie Grivignifje ber Finansreform. Wie
Hdlimm ftellfe man friiher bie

Wirkung der Finanzreform

Man fbrady bon

Die Ginfuhr' von Tabaf
Die
1t

suriidfgehen.  Imt  allgemetnen fann

bie giinjtige
Lage ber Jnbufirie

gar nid)t geleugnet iwerben.

Grbidajtsftener ben Familienjinn gerjtbre und bap
ber Todesfall bev ungeeignetjie Voment sum fteuers
liden Gingreifen fei. Wenn Abg. Baffermann

fdhon bom Veutesuge fbricyt, wie miffen fich danrn |
J e e

erft bie fleineren =
meife fagte Dere Bafjermann fein Wort itber feine
Gtellung gur Sogialdemotratie. Fitv ung it die
Siellung  ur S ie Die rf

Panzerireuzerd
#Dord” entftand nadmiffags bei der Mbernafme
i bont Bengol in einer bfeilung des Schiffed
| eme Gyplofion bder dtbernommenen Fliiffige
{ eit.  ierbei wurben getdtet Dber Dbers
mafdjiniftenmaat Gensle und Majdinijtenmante
| Gid und Pothe. Shwer verleyt twurden ein
| Majdiniftenmaat und zweiHeizer, leicht verlest ein
| Werftarbeiter. Dag iFeuer wurde Hald gelddt.
| Die Grplofion war bon ungeheuer Stirle, die

| bu gange Saiff eriiifterte, und war fo Yeftig,

{ bap da3 Vhngzidott ded Ganged Heraudges
| ieBleudert wurbe. JMugenblialich ftand ber gange

| Suitber haben fiibrende nationallibevale Politifer, | Wafdinenraum in Fiammen, und eine ftatfe
| wie Abg. Baafdhe, ausbritclicy zugegeben, dap die | Stidhflamme drang durch den Ventilator in ben

| Qeigraum.  Jm  Maldinencaum befanden fid
i gur Beit ber Grplofion nur die fehs Wiariues
| angepdrigen, die feild geidfet, feild [dhwer bets
| let wurden. Der verlegte Werftarbeiter, der
| auperhald bed Majdhinenvaumesd ftand, wide
| bom Ruftorud in den Raum Hinabge|chleubert
| unbd erfitt babei erhebliche Nifwunden am Yem.

$ 5 drlula Drend;.

14) Roman pon Paunl Grabein
(Fortiebing,)
JBehler 2 Mein Gott, dhiel’ idh benn 2

Ober bin i) gar budlig 2 Belujtiat fah Mrfula
ben audgelaffenen Shotter an.

HJtein!” verfette Redwit mit unerfdittterfichem

@Grnit. |, Uber id fiirchte, gnitdige Frau leiben
an einter partiellen Sahung der Gefichtamusieln
— @ie {dnnen nidit laden.”
Gt fab in biefem Yugenblid mit feiner ges
madit mitleidigen und trauervollen Vtiene fo
brollig aug, bap Urfule plBslid) Yerslih au
Tacjert Gegantt.

»Na, wenn’8 nue bag ift! — Sehen Sie,
um Sie zu beruhigen |

226, famod 1~ Triumphicrend fuhy Rednit
body. ,Allo dodh) geqiiidt! [ nehm’sd als
ein gute3 Omen, bap ed mir gelingen twird,
meine Berfprechungen eingulbfen. Haben gnidige
Frau min ein bijden Bertrauen zn mir und
meinem Gl 2

» glaube beinahe — jal” Yadelte Uriula,

»&0 1’8 vedit!” Yobte Drend und Fikte
Beiter ifre Hand, die fie ihm geboten. ,IMWabre
Baftig, wiv wollen’s ung beweifen, dak wit dodh
nod) fung finb. Bum Sudud! Gin Pereat
ben Grillen und Sorgen !“

Drei Glifer Tlongen bdiedmal mit einem
eingigen Bellen, feoben Rfuten aneinanber, und
Trfula, bon ihrer Deiteren Stimmung getragen,
adytete biedmal gar nidht davauf, dag Fred und
;m: Freund abermald den Keld) mit einem Juge
eerten.

Animiert {dwirete nun bdie Unterhaltung.
Der Plan De3 Koftiimfefted gewann immer
feftere  Geftalt. Mednis, ber audy eine qute
Beidjengabe befak, beriet -eifeig mit Urfula ein
befonderd aparted Softiim und {fizzierte ifr feine
Jbee auf ein Blatt Papier. Die junge Frau
war wirkiid) ganz berdindert, qar nidt wiebers
guerferment  Mit ihrem firahlenden Geficht,
den frof leudhtenben Mugen, ihrer Findlichen
Freude auf dad Feit fah fie wirflih fo ents
gfidend aus, baf Rednit einfad) fir fie s
{dwdrmen begann. Gr fing an, den GHids-
bilg, ben Drend, um feinen ,Miefendufel” su
beneiden.

Sm Fluge ging fo die Beit dahin, und ald
Rednik sufallig einmal nad) der Uhr auf dem
Paneel faf, war e8 {don bdreiviertel zwei.

»Deteqott 1 Gilend3 fube er bom Sig auf.
»Da hab’ i) midh ja fhBn feftgeplaudert! Um
balb bier ift fdon iwieder Pombanie Crerzieren
angefekt. S werd’s bod) nodh fdhaffen 24
wandte er fidh, die Handfhuh fiberfireifend, an

rend.

(Jeidlidh — wenn die Gdule audgreifen, —
Aber twie {dade, dak du fdhon weq mupt.”

,Sdon ift gut!” ladte der MWan. ,Bald
et Stunben Hab’ i Hier gefeffen — file eine
Antrittavifite witlli) etwad reichlich, nicht,
meine gnibdigite Frau 2“

Geine Iuftigen Augen glingten Frou Urjula
an, al8 wollten fie fagen: ,S'8 aber ein
BWunder 21 Sie reidite ihm die Rechte zum
bchied, fiber die ev fid) tief neigte:

,©ie find Do aud nicht als fteifer Bejud
gefommen, fonbern al8 Freund, OHerr bon

Rednis.” Fedhlidh, in aufrihtiger Dantbarleit
firablien audh ihn die Blide der jungen Frau
an, unb Berslich briidie fie feine Mechte: ,9Auf
redht, recit baldige8 und frohed Wieberfehen
allo! — Unb wvergeffen Sie, bitte, ja nidht,
mit bie Mobdiftin_{dGleunigft herauszujdiden 1

»30 twerbe mid) Ipre3 Bertrauend witrdig
erzeigen, meine gudbdigfte Frau, und Jhren ges
idtten Anftrag promiejt effeftuieren” — lachend
martierte ex Ton wud bevote RKomblimente eined
eleganten  Sommis. Dann nod) ein Tlebles,
triftied Odnbeldhititeln mit Fred, der 1hn bid
auf die Diele Hegleitete,

»©D — aber nid)t weiter, mein Rerlhen!
uf Teinen Fall, finde midh {Hon felber — da
ftet fo {don der Wagen” — der Rriimper war
in Der Tat mit ben hodbeinigen, etwad fteifen
Braunen fdon vorgefahren. ,Gin paor grlife
lidhe Sdjinder, wad? Mber laufen fun bdie
Bengeld tadellos, fobald bdie alten Ruoden nur
erft wieber warm find. o, denn abio, mein
Sungg — und nodymald gehorfamiten Handiup
1ie bie Gndbigfte

Leidtfiikig fircte Nednib die drei Steine
ﬂ'\lfeu hinab — durd) ‘die Glastiic Hes Flure
eingangs fah ihm Drend nadh — mit einem
Sdwung war er pben auf dem Bod und BHatte
bem Manne die Leine abgenommen. Run nod
em'ealummj mit ber Peitide, und etwasd
Beftig gogen die vom langen Stehen ungeduldi=
ﬂe\%f Braunen an.  Der Wagen raffelte yom
Dofe.

~ Sn rofigiter Qaune tehrte Drend in fein
Bimmer gurid. Gr fand feine Fran nidit mehe
bor, fie war wobl in die Siide bhinitbergegangen,

nad) bem vernadldffigten Mittag zu jehen. So
lief er fi) allein bor dem Ti{H nieber, wo
nody bie Flajdhen und Glafer ueben der gedfis
neten Bigarettentifte ftanden. Das ffiklide,
nariotifierenbe Parfiim ber Rlubzigarette wehte
ihn aud den feinen Rauchihwaden in dem Raum
an. Ap, wie lange Batte er bad midht mehr
cingeatmiet | Seit feiner Rrantheit Hatte er fie
nicht mebr geraucht.

%Y, wie fid) bag {dHmeidelnd, pricelnd, ane
regend auf die Ginne legte. oriff eine
Bigarette aud ‘bem Raften und fog fehuificiti
den avomatijden Dujt bed goldgelben Tabals
e, Ob bem; ein paor Biige aud fo 'nem
Dings ihm wirllidh was jHaden jollten 2 Dody
eigentlih gang unbenfbar! Die Rerls, bie
@ofﬁuren,' waten fa allefamt Angftmeier, fie
wollten thn nur g Bodshorn jagen.
mddte thnen dod) aber gar su gern mal ein
G}f\nm@ﬂ)en fhlagen ! Und fdhon langten
feine Finger nadh dem Leudjter. Nur mal ein
paar Sﬁgevl — ©p, ab, wie bas {hmedte!

Behaglich , mit einem Gefithl  geeimiter
MWonne, lehnte fi Drend guritd und 300 ben
feinen, pifanten Duft Tangfam ein, f{dmwelgend
in bem fo lange entbehrien, berbotenen Gemuh.
Wik Gott, heute fihlte er iy sum erften Male

miebe:" al3 -~ Weenih nad) brei Bierteljahren
ftumpffinnigen  Begetierens.  Gin au  lieber,

famofer Rerl, ber Hednis, bdak er fie hiev wicber
|alle fo Bodrappelte. Gr mubte ihm mwirllid
| nod) einen HodadtungsidGlud im ftillen fommen,
j und chnell war tad Glad geffillt und ebenfo
| fchnell wieber gefeert. :

Bergnitgt bor fih hinladend, {dentte Drend




Betvatsplane im ariedijden
HKoniashanfe,
us Nthen with bem Wiefter Tageblatl’
Berichtet : AnldBlich der bevorftehenben Unfunft
ber fonigin-Witwe Alerandra von England in
Fithen und bed deutichen Kaiferpaared auf Sorfu
wird bon DeivatBplinen gefprodien, in beren
Mittelpuntt Pring Georg, der dltefte Sobhn bed
griedhifchen Sronpringen, fteht. ©8 Handelt fidh
wm @erfichte, die nidht neueften Datums, bie
vielmebr jéon bor geraumer eit aufqeflaitect
find, ald zum eritenmal bon bem beabiiditigien
Befude ber Kbnigin=Witwe, die eine Sthivefter
bes Rbnigs von Griedienland und wegen ihrer
ariedenfreundlichen Neigungen befannt ift, bie
Neve war. Die Jeitung ,Athinae!, die gut
unterridhtet au fein pflegt, melbete damal3, bie
Rbniqin-Witie werde mit ihrer Cnfelin Bittoria,
ber dlteften Todjter Dez Rbnigd bon Gngland,
fommen, um eine ehelidhe Berbinbung Fwifden
diefer Pringeffin und dem Pringen Georg au
befteiben. Gleichzeitig wurbe aber auch babon
gefproden, baf die Mutter Ded Pringen im
Gegenfabe zum $dnig von Griedhenland einer
folen eivat nicht geneigt fei, dak infolges
deffen  MiBhelligleiten am griechifhen Hofe
Bereidhten. Tan fudhte damit eine bibhlide Abs
reife ber Sronpringeffin nad) Berlin in Bers
Binbung zu bringen unb wollie niht redhit daran
alauben, DaB bdie Meife [leiglih von Ddem
Wunide biftiert war, thre Sdhne zu Hegleiten,
bie fidh su Stubiengweden nad) Berlin begaben,
Die wirklide Urfache hred Berliner Befuded
wollte man bielmehr in bem Blone erbliden,
ben Pringen Georg mit hrer Nidie, der Brine
geffin Bittoria Ruife, der eingigen Todter ded
beuliden Raiferpaared, zu bvermdhlen.  Diefe
@eriichte bleiben felbft in diplomatiffien SKreifen
nifht gang unbeachtet.  Bring Georg von
Griechenland ift im Jahre 1890 geboven, fteht
alfp im 21, Qebendjahre. Man erwartet in
* Ythen gang beftimmt, bap einer ber Heiratzpline
verwitflicht werben wwird.

Peer und flotte.

— MWiihrend Dber Nadit geriet Del einer
Dibungafabet bor Riel bad Torpeboboot 8 121%
bei Angrifizitbungen bem al8 Biel|diff bienen=
den und bei bder Dodifecflotte ald Tender
fungierenben tleinen Sreuzer ,Hela” vor ben
Bug. Bei bem Bufommenitoh erhielt 8 121
in Der Dinteren Ddlfte de3 Booted ein [od).
L0ela” bejditidigte fidh Dden Ramm. il
ging in bie MWerft.

“— Bur Teilung bed FupartilleriesRegimentd
b, Hinderfin (Pommerjdhes) Ne.

»

2, bad zum
2. Memeeforpd gehdet und deffen Stab und

3on

Die alten Bayrijden Vofwerd;

ey,

5 befanben fidy brei

find am 31. Marz, nad DienftiGluf, eingezogen
wotben. Sie werben wibrend bed Vionatd
| Suni fht.  Juy die Poft

a. Rb.

rbeiter, bie ihrer Arbeitditdtte sufteebfen.
IBahrend der Fahrt wollte der eine bon ifhnen
feinen ~ Stollegen  bie Befdaffenbeit  einer

nodj

I‘Sﬂt{md;en T, Mitenberg T und g8hafen a. !

| berfaufen wod) Bi8 auf iweitered bdie alten
Daprifchen  Voftmwertgeidhen, mit Dbenen bad
Gltefte Wiarfenbild Des' Weltpoftvereind ber=
fewinbet.

PR Tenred Heizmaterial, Gin Gafts
witt in Steinhorft wollte jhnell fieben eingelne
Sundertmartiheine aud Dder Hand Iegen.unb
verbarg fle ,ber Siderheit Halber” unter einem
Stop Reitungen. @erabe diefes Berjted follte
ihm aber gefihelidy werben, benn bas Dienfte

miidcen riumte diefe Beitungen ab und fredte

B Yo erflien. Pldlidy entlud fidh
ie Waffe; die Kugel drang sunddit dem Gigens
timer mitten buech die linfe Hand, verlehte Den
neben ihm figenden Arbeiter an bet einen Hand
ffwer und fubr fobann dem britten bteils
infaffent oberhald bes Rnies ing Bein und bers

Gyigeth: Sgent  Viitlos aeftorben. - AlE Raifer
Marimilion zur Nicdhtitdite gefthet wurbe, Abers
gab er Zibos feine golbene Ihr umb Beaufs
{ragte ihn gugleid, nad) erfolgter Qinviditung
ipm bdie jdHwarje Binde von ben FAngen su
nefmen und fie der Raiferin Ehatlotte su fiber=
bringen. Diefen Aujtrag hat THbdS feinerseit
gewiflenhaft audgeffihet.

Der Wingerbonflift in der Ehampagne
fdeint bem ‘&’Iuéaung nafe. Die Winger bed

wunbete ihn {Gwer. Die dre mupten

Yube Haben fidh, wenn aud

fid auf ber Gfation Gaiger in Gratlide Bes
Handlung begeben.

Bum Fall Hofridyter. Der wegen Bift-
mordes berurteilte felihere Oberfeutnant Hofs
vicgter in LWien foll jeht auf feinen Geifteds

wiberfirebend, bem Boridlag gefiigt, dak ihre
Graeugniffe die Aufidrift tragen follen: ,Chams
pagner aud ber Yube’. Man Hofit, bie Jnters
effenten bed MarnesDepartements fir biefes
Nuatunfimittel su gewinnen.

Ttalienifche Husliellungen

zur Feier des Reichsjubiliums.

Tirvin.  2) Der Lupudzug

1) Der ungarijhe Pavillon auf ber it

apit Piug’ IX. auf der Jubiltumz-Ausftellung in Rom.
Ausftellung.

=Auf in T D
3) Dag italienijde Alpendorf auf ber Turiner

]

2. Bataillon in Dansig = Neufahrwafier, defjent
1. Bataillon. in Swinemiinde, Ddefjen britted
Bataillon in Pillan fteht, ift folgended Hes
ftimmt: Dod aud drei Botaillonen und einer
qud-byei Detadiert; i i in
DBortum ierterr Ybteilung

Supariillevte-Regiment exhdlt infofern eine lnis
formierung, ald aud dem Bataillon Swinemitnbe
und ber Abteilung Borfum ein neued NRegiment
Nr. 2 gebilbet with, wahrend die Bataillone
Neufahrvafier und Billau die neue Regimentsda
nummer 17 erhalten. GinbuBe an Gornijon
exleibet Dangig damit nidf, wobl aber einen

anbern empfindlicdhen Verluft, inbem bdie Hinjts
lerifd) Bochitehende Fukartillerie = apelle gefeilt
wixb und bie eine Hilite ihred %efmnbe@b a‘}?

3{ inemil abgibt.

neue

“Von Nabﬁxfﬁd Fern.

Bur Sinveihung ded Denfmald Naijer
Tapelmd L. in Strafburg & €, die am
6. Mai ftalifindet, wivd vorausjidtlidy audy der
Raifer nad) Sirafburg fommen, der fidh, wie
alljihelich, um diefe Beit in ben Meidhslanden
aufhalten wird. Dad Dentmal wied auf dem
Saiferpla, bor bem Saiferpalaft, in unmittels
barer Fhge Dez RKanbeBaudidhufjes undb ber
Miniftecialgebdude, ervichtet. Die Arbeiten find
bereitd weit vorgeldritten und dey Sodel {elbjt
ift f{dion aufgeftelit.

nad)

Dag Kbnigreid Stalien feiert das fitnfaigjahrige
Subildum feiner Griindung durd) eine NReihe feite
lidher Bevanftaltungen, su denen Hunberttaufenbde
pon Deutiden itber die Alpen reifer werden. Sn
Flovens tourbe jdion vor einfger Beit eine Portrits
auaftellung exdffnet. JIn Rom erdffnete ber Kbnig
biefer Tage eine zweite Ausijtellung, die Werfe ber
tnternationalen Sunjt und daneben audy intevefjante

Qiemznﬁtulbet{;;mmlung ber Britffeler

pLY f

unb bie borliufige Abidupbilans, bie einen
Berluft von 446 528 Frant aufiweift, genehmigt.
Die Ausjtellung war bon 13 Millionen Men=
fchen befucht und BHat 5Y, Millionen Ginriftz.
gelber ergeben.

Luftlchiffabrt.

— Die beiben Miilithrflieger Oberlentnant
Grler und Kentnant Madenthun, bie von
Dpberi bei Berlin nad Hamburg und von
bort nad) Bremen geflogen waren, fonmten
Bremen, unghnjtiger Winbverhltniffe wegen
erft nad) Idngerem Yufenthalt verlaffen unbd den

v3 aquf Hannover nehmen. Sie mmfpten aber,
ba ber Wind dlieRlich wieder u ftart mwurbe,
in Berben an ber Aler niebergehen. Bon bort
foll bie Meife ftber Hannover, Braunfdweig und
Magdeburg nad) Berlin uriidifihren.

— Das  uitidiff ,Griat Deutfdland® ift
am 30. Mars, vormittagd Y/, 11 Uhr, von ber
Dalle qud zu feiner erjten Werkfitittenfahrt aufs
geftiegen.  Dad  Lujtidiff madte eine Reihe
wophlgelungener Nbungdmandver fiber ber Stabdt
Friebriddhafen und bdem See unbd landete nad
Balbftiinbiger Fabrt auf bem Gebiete ber Lufts
{biffbousGefellihaft. Die erfte Probefahrt hat
einen fiberau3 befriebigenben Berlauf
Die Neuerungen am Luftihiff Haben fid gut
bewihrt. Graf Beppelin felbjt fithrte Dad
Suftibiff.

Gerichtshalle.

Werlin. BVor dem Kriegdgerichi wurbe ein
neuer Prozeh gegen ben in lepter Feit wegen
feiner @ ib fle  biel
Grafen Preil wegen MiBbraudhd der Dienfts
gewalt verhandell. Graf Rfeil wurde auf An-
ftag De3 Anflageveriveterd freigefprodhen.

Sn dem ProgeR gegen ben DHed bers
fudten Viorded an feiner Geliebten angeflags
ten Ghouffeur Franz Gditert wurde nad
Tingerer Berhandlung folgended vieil gefdllt:
Dex Angeflagte erhalt eme Gefamtjteafe von
4% Johren Budthaud und 5 Jahren Ghee
verluft. ©edd Monate bDer Unferfudungss
Hoftwurben al8 verbfiBt auf bie Strafe angeredinet.

Buntes Hilerlel
Die dugftlicgen Telegraphiffen. Die
franzdfiide Telegraphenverwaliung begegnet in

] Den Steihen ihrer Veamten einem gelifien
Widerftand gegen die Teilnahme an bdem Bes
enthalt | porftehenben _internati MWeithewerb - sur

ethnographifde und

Biftorijhe
Die dritte und grdite As g Des
jabres wird erft Gnbe April in Turin erdffnet
weebert. @8 ift eine wahre Weltausitellung, die uns
gemein reidjhaltig und dhdn werden biirfte. Audy
ba3 Deutfhe Reid) wich Hier in  umfangreider
MWeife beteiligt fein.

| fie in ben Ofen. Da dem Reftauratenr die
| Nummern ber Scheine nicht Befannt find, mup
{er fidh felt mit bem (dwaden Teoit jufeieden
| geben, bap Fein Krdjus Poftbarered Heizmaterial
{ wie er vermenben fonnie.

| x Folgenjdivere Spielevei mit einer
| Wa ffe im Eifenbahnableil. Ju cinem Ad-
{ teif 4. Slaffe eined zwijden Giehen unb Besdor|

guftand unferjudit iwerben, . ba  berfehiebene
Weomente tneuerbingd bafite {preden, dak et
aur Beit ber Tat nidht zurednungdfihig ges
wefen ift.

® Der Leibfod) Kaifer Magimilians,
Der efentalige Leibfod) des Kaifers von Megifo

63 in Der ungarijhen Ortjdaft

age in Dber Perfon bed Gaftwirts |

ber Sdnelligleit unb Ridtigleit
ber Depejdenitbermitilung. €8 befteht nimlid
unter biefen Beamten bie Beforgnis, bdah die
bei biefem Unlak. zu erwartenden OBGtleiftuns
gen jpiter al3 Makitab der bon ben eingeluen
au i werben
fonnten.  Die Telegraphenvermwaltung bemitht
fich inbeffen, biefe Beforanis zu gerftvenen, da
3 fi) Det Diefemn Wettbewerh bpdh) nur um
Seifiungen  unter gang Dbefonbeven . Vorausds=
feungen Hanbeln Fam.

{ A Mipverftanden. BVater: ,Du fagit,
{ Der junge Miann, ber um did) anbalten will, 1jt
| Gejhiftareiiender. Sn wad reift er benn 2 —
Zodter: ,In einem Suge, Papa! Und immer
| erfter RMajfe — inmtmer ]9 s mosnens e maror, i

fidh abermald ein. Gottloh, er Hatte ez Hod
nodh nidht gang verleynt. Gr ftand nod) feinen
Hann, wenn’s bavauf anfam! Jn einem ihn
wohlig durchiirbmenden Sraftqefhl redte er
feinen rechten Arm. Ja, et fithlte e5: ba war
nod) Mm?t drin! Seine Jugend und Glaftizitit
mwaren bod nicht totzumadhen. Famo3 !

Sert Gott, wad war er glidlich Heute, ev
hitte Biume audreiben mbdaen, fo Feafiftrogend
fiibite er ficdh; ed frieb ihn formlid, irgendivie
diefen Sraftiiberichuf zu  Defitigen. Seine
Rechie fpannte fidh fo {pielend um bad Glaz
Ha, enn et wollte, fonnte ev e gerfpliitern
iit feinem Drud! — Und in ber bevaufdenden
Frende an biefem Sraftgefiihl fiivate er abers
mals mit Bachantifd=gierigem Bug den Wkein
bis aum lesten Tropfen Hinab . . .

Urfule war Tinger Sraufen

Tritblal mun endlidh einen foldjen Sonnenblid |
gefandt! FWad fiir ein prachtiger, lieber Vienidh
biefer Rednih, und wie reizend fonnte mun ihr
Reben werbeit!  Freddh Yatte fa mum einen
Freund, ber ihn aufheiterte, und wie wunbers
bar iwoBliuend wilrbe fitx fie beidbe fefe
Able nfung durd) gefeligen BVerehr fein, Gpit
fei qelobt, Da8 [dredlide Gefpenft i ihrem
Haule, bor bem fie fich in3aeheim o gelingftigt
Yatte, e3 war gebannt. JNun fonnte aud) fie
nod) einmal fid) ihres Kebend fremen. Ad
wie ¥inbild freute fie fi fogar auf biefes
Roftimfeft. Dag fonnte ja entziidend mwerden!

LNt Frau! Gnd’ Frau!”

@ellend fholl ber Angfteuf plogld in ihr
O, dak fidh ihr im erften Cridhreden da3
Derz au]ummenﬁrampfﬁe. &3 twar bie Stimme |

worden, a3 fie badite. Nacgdem in der Kiidie
alles erlebigt war und fie gerabe ieder nach
vorn geben toolite, fam Der Saufmann aud ber
Stadbt — ridtig, 8 war ja Heute Freitagl —
unbd e galf, mit ben Midbdjen ben Laufsettel
fite ihn fertlg su fiellen. Gin glemlid) geit
raubended Werl. GEndli) aber war ed ers
ledigt. ©o! Nun waven oll ihre Piliditen er-
fiillt, nun fonute fie wieber au Freddy hinfber,
Safdh nur nod borher die Hinde einmal ing
Wajjer getaucht nadh) ber Arbeit in Kide und
Speifefammer |

Mit frohen, leidten Schritten Hujdte Urjula
in bas Sdlajimmer zur Wajdtoilette Hin.
Jhr war fo felig sumute, baf jie leife eine
Melodie bor fidh hinjang. Wie Ddanibar iwar
fie gegen ba8 Sdidial, bad ihnen nach jo biel

e 9 bad fie fuchend, tiirene
wetfend, durd) die Bimmer flog.

Sun fam fie Yereingeftiicat, Freidebleid) —
mit allen YAngeidhen 1Bdliden Cntjesens.

Hm Dimmels willen — SKife, was ift 2

Jn ihrer Angit padie Urfule pIBLLHD dad
Maddjen mit frallendem Griff. Das ftierte fie
g:gﬁemiestcn Augen an und sitterte am gangen
eibe.

L0, and’ Jraw — iwie i eben ind G-
gimmer fomme, um ben Tijd zu beden —*

,,260 reben ©ie bodj! Dodh) nidht — der

g

Das Midbdhen nicte jdlotternd.

»&t Yiegt auf bem Sofa und —*

Wifula horte nichid weiter. MWie eine Unfinnige
ftiteate fie Hinitber ind GRzimmer.

ber ber erfte Blid, den fie auf den tobs

blaffen Viann bovt warf, vernidhtete bie lepte,
Ihwade  Hoffnung, daf vieleidht wmuw eine
tdufere Berlepung — nein!  Dag Furdjibare
war eingeiveten, bor bem die Jvzte immer fo
einbeinglid) gewarnt BHatten.  Ales8 Scjonen,
alle die Obfer biefer troftlofen lebten bret
Bievteliahre waren umfonft gewefen : Gin furdts
baver Blutfturz Hatte Freb befallen! —

@8 ging sum Abend. Sm Herrengimmer,
wo fdon bdie Lompe auf Freds @&)teibﬁidﬁ
ftand, faf Urfula. Jm Sdeine bed griin=
feiberten  Qidhtfchirmesd eridhien ihr Anilis nod
fofler, ol e8 war. Wit feft aufeinanbers
gebifferen Qippen {hrieh fie — einen Brief an
et von Nednib fiber bas Furdtbare, wad
fidh furg vadh) feinem Abgange zugetragen Hatte.
Unb wa8 ber Arst gefagt, ber einige Shinben
fpiiter gefommen war: ber Buftand Drend3 fei
sloar nicht Hofinung3los, aber fehr, fehr ernit.
Unb wenn er aud), wie wobl zu erwarien fei,
biefe Attad'e fiberfiehen wirde, jo beftinde dodh

Wieber allein, font Urinla in ben Stuhl
suehid.  Requngdlod faf fie und Harrte vor fidh
bin. 3n biefer grauen Stunde flog ihre Seele
riidwdrt3 durd) bie gamge Beit ihver Ghe, fo
furg erft, aber {hon fo fiberreidh an Reid und
Selbftverlengnung. Mern fie bad Hte ahuen
tonnen, bamald, af8 fie von Mitleid und
Sdulbgefiihl getrieben, Fred ihre Hand gereidht
batte! Sie hatte fa freilid gewnft, dap fie
ciner ernften, {dweren Bubunft entgegengehen
wiitbe, aber dod) nidit bar einer feden Hoff
mmg. Damald bdurfte fie fa nod die Grs
wartung Hegen, dak die Jeit Freds Buftand
beflern toiirde, unb vor allem, wie 8 aud
fommen tiirde, daf ihr Befty ihn entidadigen
wiirbe fiir ba3, mwad ba3 Reben ihm verfagen
follte. Mber nun 2

Borbei alles Ooffen! Der hentige Tag
Datte Urfula ihr Ro3 in feiner gangen trofts
Iofen Furdytbarfeit enthiillt: Fred war ein pers
lorener Mann, und fie fonnte ihm nidhts fein.

intmer bie @efabr ciner Wiederfehr. Aljo fei | Nicht einmal bdiefer leste Troft, ber ihre
bie peinlichite be3 Pati Dbauernd | Sel fopferung wieleidit nod) ertrlglih ge-
geboten. : 3 § madjt Hatte, war ihr geblieben. Und bad war

Damit feien natiielich alle ihre Beutigen | bas alleridredlichite, dap bies Opfer fo nups

Pline von Gruud aus gerfidet. An ein ges
felliged Reben fei ftberfoupt nidt mebr zu
benfen.  Gie miiten frob fein, wenn e3 gelinge,
Bred3 bloes Dafein zu erhalten. Fied erfte
mitffe fie, im Jntereffe des Rranfen, aud
bitten, bon_einem Befud) abfehen zu wollen,

©p! Nun war diefer Brief beendet. Auf
Urjulod Slingeln erfhien da3 MAbdchen und er
bielt Ynweifung, dad Schreiben bem Pofthoten
Deute abend nod) mitzugeben.

108 wa!

_ Bum erften FMale fand ihr Sdhidial in
feiner entjelidhen WWirtlichteit vor ihren Angen:
an einen langfam  Dinfterbenben gefefjelt,
Iebendig begraben, fie, beren jungen Blut nad

bem fjonmigen, bunten Reben o [enifichti
A ’ jo feBnjidtig
Ur i (Sortjegung jolgt)
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e alio 10 Zage
Piuud Wiulbenuperie, i Inicmargarine
und

Louis Rex Berlin W.
Piund Visdidjofolade oder
2 Piuud Weizenumehl Sten-Nacky)

fite nuy
Die gur Herftellung meiner Muldenperie verwendeten Robprodutte, die Fabrifation
und bdie fertige Ware werben fontrolliert vun dem geridytlichen Sadyvecftiudigen veveideten

Nabrungsmittel-Chemifer Dr. Wirths Leivzig, fodah weitgeheude Gavantie
fite cinwandireie Vefdaffenbheit gegeben ijt.

Tajelmarvgavine Puldenperle ift das friidpejte Fabrifat
am Blate uud erfelst Naturbutter volljtindig.

Brnno Kieschuick

Wittenberqg — Mittelftrafe 16.
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Niederlage bei
Karl Richter, Delikatessenhaus
Wittenberg, Collegienstr. 3, Telefon 269.
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2 alle GroBen und Fovmen in i
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edit und hodikeimend

fiir Feld und Garten,

in bunten Tiiten oder lose.
Jedes Quantum bei:

Robert Lux vorm. Th. Herzer

Kemberg.

Stmitt= u. Stangenipargel
funge Grbjei
Smittbohuen

gem. Gemitfe
1 empfiedit Eruit Weber.

ir. SUpieliinen
empfiehlt IB. Dahuws.
Freundlidye

Hutevivofhuung

von tubtgem Weieter gumr 1. Sult

3u begienem.  Tdpferjtvake 1
Fite eine junge Dame

gt wobli erteé ;;mm
in befferer Familie funch
efl. O

Witter A »urnunnm

Ein Suud

b
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I Feldidnereien empiehle:

Dodfeinen ruifiihen Fotflee 1910er Gunte, doppelt gereinigt, frei von
reifer Seive, @elb- und Bodharallee, 90, Seimfdbtyteit, 98°/ Retnbeit.
Fevmer: G3parfette, Serabella, uﬂubluguue Niefenfpbrael ober Sat-ling,
@rasfanen, xmhemubes HRaygras.  Jn Runtelfamen: Oviginal-Criewener
gelbe Ecendorfer (Biiciter bev fuithere preufiifhe Lamdmictichafis minifter
b. Mentur Criewen).  Gcendorfer erfte Abfaat vou Originaljaat. Dberndocter,
Siamtlidye Gemiifefdmeceien in grofter Auswahl. Stecymicheln.
Friedridy Hepm
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Borona, ¥binomens, Eryeefy,
md Panthers (mlzmhrx

bejtend bewdhrte Marterr und ihrer vor:
gitglichen Daltbavteit wege
bier uno Umgegend ir
Ane) embfehle:

Hund= un

W)

ol

aiid. Sammelfleild

®. franfmenn

Runkelsamen

Eckendorfer Riesen- Walzen
- umd tumde Oberndorfer - -
@Ille Dualitit vom Rittergut Gras-
botf, gavaniiert ed)t und rein. (Zexpier, uqluara mit brauwe
Ia Steckzwicbeln, Gemiise- | Beinen) it entlaufen.  Hieder
und Blumensamen aller At | bringer ehilt &I“’"""“ ‘
i | sherner: Spaten, €dyippen, Jguden, Pent :ta\‘!‘&
eifecne Havten, Sdefdrbe ujw. semberg, Stred i
& | empfiehlt Augujt Hubn. Jh- ectldre, daf ich mit bem ix der | FEEEE

T 5 (\Ebrenerﬂﬁrul]g i No ) ater-
Jigaveen Jigaretten

seichneten nicyt i
0 3 nt bin. e
in fcyiner Yuswahl empfiehit toentifdy bir

Muisquit Diire

4 pt. | &

0

Dahms.

Lang-,

Gestern Abend Y/,10 Uhr verschied infolge Herzschlag
der Hiifner

gaﬂwﬂm

empfiehlt

-{e
®  Otto Wiichter

nildie Gring-

\DHHL
f Sager und enipfiehlt

bige Tarlen,
ile pilt v(m

Wantel v, .68, Sofieche v, 2,50 M. zn
dAlb. Salie, Kemberg,

unser vielgeliebter Vater,

im 53. Lebensjahre

Stlo(lerei, Fahrrad- w.Nahmathinen-
Handlung Repmatux -Werk(tatt.
Jerner empehle fop 3ial-Fabhr-

4 t«tnr mit 1 Jahr Garantie,
$ B Danens
\nnn von T M. an.

Gut reparierte gebrauchts Fahredder sind stets billig ahzugelien.
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Geuntitfe- und
Blumenjomen

von &arl Pabjt, Hofliefevant, Gefurt
— — in Driginalpadung — —
Gdendorfer Runfeljamen
empfieh!t
Wilhelmn Becker

Reuden, den 3. April 1911,
die tieftrauernden Hinder
Familie Helzwig
Familie Braundorf

« + SHuhw’'s Kaffee wie vem ﬁwnenﬁw

dev beijte. *

Redaftion, Deud und Berlag von Ridharhd Arnold, Kemberq. — Fernfprecher Vo, 3.

3




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1911


